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Württemberg .
Gestorben : 22. Mai zu Roth (Mergen¬

theim) Schullehrer Wörner .
— Seine Majestät der König haben dem

Schützenmeister Ed . Föhr in Stuttgart das
Ritterkreuz 1 . Kl . des Friedrichsordens verliehen.

Stuttgart , 23 . Mai . In der letzten
Sitzung der württembergischen Kammer der
Standesherrn ist die vor einigen Monaten
verschobene Vereidigung des Herzogs Albrecht
von Württemberg erfolgt . Zu Ehren des neu
Eintretenden hatte sich auch der präsumtive
Nochfolger des Königs , Prinz Wilhelm einge¬
funden, dem gegenüber Herzog Albrecht seinen
Platz angewiesen erhielt. Erhält Prinz Wil¬
helm auch in seiner zweiten Ehe keine männ¬
liche Nachkommenschaft , so geht die Krone an
den Herzog Albrecht und damit an die katho¬
lische Linie des Hauses Württemberg über .

Stuttgart , 24 . Mai . Kammer der Ab¬
geordneten . In der Fortsetzung der Beratung
über die Steuerverteilung spricht Staatsrat
Dr . v . Rümelin für den AntragBeutler (Mindcr -
heitsantrag) in längerer Ausführung mit sta¬
tistischer Begründung und spricht sich gegen
die hohe Belastung der Gewerbe, wie die Re¬
gierung sie vorgeschlagen aus. Rümelin nennt
das was Beutter vorgebracht habe, das beste
und richtigste in dieser Frage .

8 Stuttgart . Im Restaurant Dierlamm
Mßte die elektrische Beleuchtung wiederum der
Gasbeleuchtung weichen . Ueberall sind nun
dort die sogen . Wenham -Lampen eingerichtet .
Wie man hört, war die elektrische Beleuchtung
für das Etablissement zu kostspielig . — (Wie
uns mitgeteilt wird , soll auch Herr Fein die
hiesige Festhalle mit den von Hern E . Reißer
in Stuttgart gelieferten Wenham - Patent¬
lampen beleuchten . Letzterer hat die General¬
vertretung der Wenham -Compagnie für Würt¬
temberg .

Ludwigsöurg, 25. Mai . II . KK. HH .
der Prinz und die Frau Prinzessin Wilhelm
wohnten heute Vormittag zu Pferde der Parade
der Ludwigsburger Garnison an . — Seine
Majestät der König statteten unmittelbar nach
der Parade II . KK . HH . einen Besuch auf
Marienwahl ab .

Ludwigsburg, 26 . Mai . II . KK. HH .
der Prinz und die Frau Prinzessin Wilhelm ,
sowie die Prinzessin Pauline sind heute Mittag
obgereist .

— Die Königsparade in Ludlvigsöurg
wird , wie wir erfahren, schon am 25. , dagegen
die in Ulm am Samstag den 26 . d . M . statt-
sinden .

Göersontheim , 25. Mai . Tierarzt Schürz
und Uhrmacher Hofmann fingen gestern in der
Wühler eine Fischotter, welche 16 ' /s Pfund wog.
Innerhalb 2 Jahren haben obengenannte Herren
jetzt 36 Exemplare dieses gefährlichen Fisch-
räubers erbeutet , was nicht ohne günstigen

Einfluß auf die Fischzucht in der Bühler und
dem Kocher sein kann.

AnztHak , 20 . Mai . Am 14 . d . M . hatte
Amtsdiener Volz von Aichelberg hier Geschäfte
und begab sich nachts gegen 11 Uhr auf den
Heimweg, kam jedoch nicht zu Hause an und
wurde seither vermißt . Gestern nachmittag
wurde nun dessen Leiche in der Enz in der
Nähe der Kälbermühle aufgefunden . Es ist
anzunehmen, daß der Verunglückte am 14. Mai
beim Heimgange in der Dunkelheit von der
Brücke über die Enz in den Fluß stürzte und
ertrank .

Fiiöingen Die Schwurgerichtssitzungen
des zweiten Quartals werden am Freitag den
17 . Juni vormittags 9 Uhr eröffnet. Zum
Vorsitzenden ist Landgerichtspräsident v . Häcker
ernannt.

Gaildorf, 26 . Mai . In der eine halbe
Stunde von hier entfernten Großwaltdorfer
Kunstmühle benützte gestern ein daselbst be¬
schäftigter Müllerbursche, um in die oberen
Räumlichkeiten zu gelangen, den Aufzug, hiebei
zerriß eine Gurte, in Folge dessen stürzte der
Bursche herunter und zog sich solche Verletzungen
zu , daß er heute gestorben ist.

Rundschau
Kppittge «, 20 . Mai . Heute Nacht 1 Uhr,

als der Bäckermeister Mühles in die Backstube
treten wollte, erhielt dieser von einem ihm auf¬
lauernden Manne zwei Schläge mit einem
Beile auf den Kopf . Während der schwerver¬
wundete Bäcker bewußtlos niedersank, suchte
der Thäter das Weite. Obschon die Polizei
eine rührige Thätigkeit entfaltete, ist man ihm
noch nicht auf die Spur gekommen .

— Auf dem bairischen Wald hat es in
den letzten kalten Tagen und Nächten tüchtig
geschneit . Der Schnee soll auf weiten Strecken
meterhoch liegen und die Besorgnisse für die
Getreidefelder sind in ganz Baiern der anhal¬
tenden Kälte und des fortwährenden Regens
wegen groß.

Aerlin, 26 . Mai . Günzel , der Er¬
mordung des Kaufmanns Greyß angeklagt,
wurde vom Schwurgericht des Todtschlags und
des Raubes schuldig gesprochen und zu lebens¬
länglichem Zuchthaus verurtheilt .

— Kaiser Wilhelm geht auch in diesem
Jahr nach Gastein und wird am 19 . oder 20.
Juli dort eintreffen. Sein Quartier ist be¬
reits bestellt . Der englische Arzt Macken¬
zie bleibt noch im Interesse des Kronprinzen
in Berlin.

— Die nächste totale Sonnenfinsternis ,
welche am 19 . August d . I . stattfindet, wird
deshalb besonders Interesse erregen, weil sie
die letzte in diesem Jahrhundert sein wird , deren
Kernschatten Mitteleuropa , und zwar in einer
Breite von ungefähr 25 Meilen , durchzieht .
Nahe bei Nordhausen findet die totale Ver¬

finsterung bei Sonnenaufgang, in der Nähe
der Sandwichsinseln bei Sonnenuntergangstatt .
Die Dauer der totalen Verfinsterung wird für
Deutschland höchstens 2 '/? Minuten betragen.

— Jeder deutsche Soldat , der künftig ins
Feld zieht , bekommt ein Verbandpäckchen , damit
er bei Verwundungen den ersten Verband sich
selbst anlegen kann. Das wird zur Folge
haben, daß nicht mehr so viel Soldaten den
Verletzungen erliegen wie bisher , wo diejWunde
oft nicht an sich, sondern weil sie stundenlang
unverbunden blieb , sich entzündete und gefährlich
wurde . Das Berliner Geschäft welchem die
Arbeit übertragen ist, fertigt täglich 15000 Stück.

Fliest , 25 . Myi. In Frascatti geriet
während des Hochamtes der Hauptaltar der
Kathedrale in Brand . Eine furchtbare Panik
bemächtigte sich der Andächtigen. Dieselben
flüchteten nach allen Seiten, Weiber und Kin¬
der wurden niedergeworfen, wobei mehrere Per¬
sonen Verwundungen erlitten . Der Brand
wurde baldigst gelöscht.

Willis, 26 . Mai . Gestern Abend brach
in der Opera Comique auf der Bühne während
der Vorstellung Feuer aus, durch welches das
Theater vollständig in Asche gelegt wurde . Die
Zahl der dabei verunglücktenPersonen ist noch
nicht festgestellt ; bis jetzt zählt man mehr als
60 Verwundete und 19 Todte ; die eigentli¬
chen AufräumungS -Arbeiten können der großen
Hitze wegen erst morgen beginnen.

Willis , 26 . Mai . Zwischen Deutschland
und Frankreich wurde eine Übereinkunft un¬
terzeichnet , welche auf zwei Jahre ein einheit¬
liches Zollsystem in den deutschen und franzö¬
sischen Besitzungen an der Sklavenküste einführt .
— Boulanger, dem das Fell zu jucken scheint,
äußerte über seine Stellung neulich in einem
Privatkreise : „Ich bin Republikaner und habe
dafür hinreichende Beweise gegeben ; bin ich
morgen nicht mehr Minister , so trete ich einfach
in eine Stellung in der Armee zurück . Als
ich in das Kabinet eintrat, hatte Frankreich
fünfzehn Jahre lang einen Friedensschlaf ge¬
halten, ich habe es geweckt und zum Bewußt¬
sein seiner Würde und Kraft gebracht gegenüber
den Gefahren und Drohungen von außen .
Dieses Bewußtsein , welches vorher nur bei
einigen besonders durch den Krieg geprüften
Provinzen vorhanden war, habe ich im ganzen
Lande geweckt. Ist es meine Schuld , wenn
die Einen mich für die Fortsetzung dieses meines
Werkes unentbehrlich, die Anderen mich für
eine Kriegsgefahr halten ? Ich und die Armee
wollen ebenso wenig den Krieg, wie das Land .
Ich habe aber die Nation in Verteidigungszu¬
stand gesetzt und fürchte mich nicht , das Wort
auszusprechen, welches man nicht leichtsinnig
nach den harten Lektionen der Vergangenheit
wiederholt : „Wir sind bereit !"

London, 25 . Das Preisgericht der Sy-
denham-Palast- Ausstellung in London hat dem
^ Mit einer kitterarischen Aeikage .
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Düsseldorfer Maler H . Bachmann , einem ge¬
borenen Schweizer, die goldene Jubiläumsme¬
daille für das beste seit 1879 gemalte Bild
verliehen und zwar für sein ein Leichenbe¬
gängnis in den schweizerischen Hochalpen dar¬
stellendes Gemälde, das bereits in Antwerpen
mit einergoldenenMedaille ausgezeichnet worden
ist . Außerdem sind noch mehrere Medaillen
an Düsseldorfer Künstler gekommen .

— ZwischenEngland und Irland giebt's
in nächster Zeit vielleicht einmal einen großen
Krach . Geladen sind die Bomben auf beiden
Seiten. Die „Times" hat fast sämmtliche
irische Abgeordnete der Reihe nach des Land¬
verrats beschuldigt , von Parnell auch Briefe
abgedruckt , in denen zum gewaltsamen Wider¬
stand gegen England aufgcfordert wurde . Jetzt
sagt das Blatt in einem Artikel mit der Über¬
schrift : „Hinter der Szene in Amerika" rund
heraus, die Parmlliten ständen mit den iri¬
schen Mordbuben in Amerika in engem Ver¬
kehr und Zusammenhang . Die irischen Ho¬
merulers und die amerikanischen Fenier seien
Brüder, sie trügen nur verschiedene Kappen !

Alexandrien , 25 . Mai . Der russische
Generalkonsul hier ließ den Negus verständi¬
gen, daß Rußland die Blockade von Massauah
nicht anerkenne, da Italien kein Recht auf Mas¬
sauah habe.

Hiesiges .
WikdSad , 27 . Mai. , Soeben ist die

Sonne wieder einmal zum Durchbruch gekom¬
men und bescheint unsere derzeit mit der üp¬
pigsten Vegetation prangenden Berge . Daß
uns besonders wetterbange wurde, ist gewiß
begreiflich wenn man erwägt , daß auf das über
Pfingsten dahier stattfindende Württemb . Krie¬
gerfest sowohl vonSeiten der Stadt selbst, als
von den einzelnen Bewohnern wirklich große

Aufwände gemacht worden sind . Eine Mili¬
tärmusik ist engagiert ; eine große Festhalle auf¬
gebaut ; der Festplatz mit Tisch und Bänken
versehen , Ehrenpforten sind errichtet , die Straßen
der Stadt in Wald verwandelt , die Enzpro -
menade der Beleuchtung mit brillantem Feuer¬
werk bestellt , die Lämpchen zur Illumination
gegossen, das Floß zur Floßpartie gebunden,
kurz alles hergerichtet , was unsere lieben Gäste
erfreuen und unterhalten soll ; lauter Veran¬
staltungen aber, zu welchen vor Allem recht
gutes und warmes Wetter gehört. Auch unsere
Bäcker , Metzger und Wirte sind in voller
Thätigkeit, um es an des Leibes Nahrung und
Notdurft nicht fehlen zu lassen . Speise und
Getränke sind nach Güte und bezüglich der
Preise strenger Controlle unterworfen worden.
Ist uns der Himmel wie heute gnädig , so hoffen
wir , daß die von unserem Herrn Stadtvorstand
vor 2 Jahren in Ravensburg gemachte Zu¬
sage „ für die Krieger schöne Tage in Wildbad be¬
reitenzuwollen" imvollenUmfange erfüllt werden.

Nicht unerwähnt darf bleiben , daß seiner¬
zeit die Befürchtung laut wurde, es werde in
Wildbad an den nötigen Quartieren fehlen,
um eine so große Menge von Menschen zu
beherbergen. Dies ist aber absolut nicht der
Fall, da jetzt noch trotz der massenhaften An¬
meldung und der Unterbringung sämtlicher An¬
gemeldeter verschiedene Hundert Quartiere un¬
belegt find und zwar ohne Massenquartiere ein¬
gerichtet zu haben.

— Ueber Pfingsten vom 28 — 31 . Mai
werden auf den württ . Bahnen wieder außer¬
ordentliche Personenzüge ausgeführt .

Dabei ist die Enzthalbahn diesmal mehr¬
fach beteiligt, nämlich :

am Pfingstsonntag den 29 . Mai :
Im Anschluß an Zug 59 :

Stuttgart ab 4 .48 vorm .

Calw an 8 . 31 vorm .
„ ab 8 .40

Brötzingen „ 9 . 30
Neuenbürg „ 9 .49 „
Wildbad an 10 . 23
Am Pfingstmontag den 30 . Mai :

u) Ludwigsburg ab 5 . 20 vorm .
Mühlacker „ 6 .25
Pforzheim 6 . 54

„ 7 . 09 ,,
Neuenbürg 7 .35
Wildbad an 8 . 10

b ) Nagold ab 5 .30
Calw 6 .20
Brötzingen „ 7 .03 „
Neuenbürg „ 7 .20 „
Wildbad an 7 .50

o) Wildbad ab 8 .45 abends
Neuenbürg „ 9 . 14 „
Brötzingen „ 9 .34 „
Calw 10 .21
Stuttgart an 11 . 57

ä) Wildbad ab 9 .05
Neuenbürg „ 9 .34 „
Pforzheim an 9 .59 „

ab 10 .08
Mühlacker ,, 10.40
Ludwigsburg 11 . 41 „

Wetterprognose
für die Pfingstfeiertageam 29 . und 30 . Mai,
mitgeteilt von unserem Spezialisten N . 1s . in

Stuttgart :
Morgens bei der Abfahrt der Extrazüge : klar

und ruhig, Temperatur den Tag über steigend,
Abends bei der Abfahrt der Extrazüge : bewegt,

teilweise neblig.
Dienstag , den 31 . Mai : Morgens etwas

trübe , langsam aufheiternd . Mittags schön,
doch Abschied erschwerend .

Amtliche und Privat - Anzeigen .
W i l d b a d

Beurlaubung zur Disposition .
Unter Bezugnahme auf den nachstehend abgedruckten Erlaß des Kgl . Ministeriums

des Innern vom 22 . Mai 1875 werden die Angehörigen derjenigen im zweiten Dienstjahr
stehenden Soldaten, deren häusliche Verhältnisse ihre Beurlaubung im Herbste dieses Jahr
nötig oder doch dringend wünschenswert erscheinen lassen , aufgefordert, ihre diesbezüglichen
Gesuche . - ' >

längstens bis znrn 40 Juni - s . Zs .
bei dem Stadtschultheißenamt anzubringen .

Der erwähnte Ministerial -Erlaß lautet , wie folgt :
Bei der Auswahl der zur Disposition zu beurlaubenden resp . aus solchem Urlaub

wieder einzubeordnenden Mannschaften Seitens der Kommandobehörden konnten nach einer
Mitteilung des Königlichen Generalkommandos , deren Familienverhältnisse nicht immer so
in Betracht gezogen werden, als dies nach dem Stande der Ausbildung und Führung der
betreffenden Leute in dem Falle hätte geschehen können und müssen , wenn den Truppen¬
teilen zuverlässige und erschöpfende Notizen zur Beurteilung der häuslichen Verhältnisse der
einzelnen Leute zu Gebote gestanden hätten . Das Material, welches die Truppen selbst aus
Bittschriften , Nachfragen bei den Mannschaften, welche in derselben Gemeinde zu Hause
sind rc ., gewinnen, sei meist ein unsicheres.

Ek wird daher auf Ansuchen des K. Kriegsministeriums zur Herbeiführung einer
zweckentsprechenden Auswahl der alljährlich zur Disposition der Truppenteile zu beurlau¬
benden Mannschaften und im Interesse der häuslichen Verhältnisse der Mannschaften den
K . Oberämtern und den Gemeinderäten nachstehende Weisung erteilt :

1 ) Alljährlich zu einem von dem K . Oberamt festzusetzenden Termine haben die Ge¬
meinderäte Verzeichnisse derjenigen im zweitm Dienstjahr stehenden und im Herbst des be¬
treffenden Jahres in das dritte Dienstjahr tretenden Mannschaften des aktiven Heeres, deren
häusliche rc . Verhältnisse die Beurlaubung nötig oder doch dringend wünschenswert er¬
scheinen lassen , nach dem beigedruckten Schema aufzustellen.

2) In diese Verzeichnisse sind nur diejenigen Mannschaften des zweiten Dienst¬
jahres aufzunehmen, deren Angehörige nach vorgängiger angemessener Bekanntmachung
des festgesetzten Termins für die Vorlage der Verzeichnisse ein Gesuch um Aufnahme in
das Verzeichnis bei dem Gemeinderat rechtzeitig eingereicht haben und deren häusliche Ver¬
hältnisse dem Gemeinderat als berücksichtigungswerterscheinen re . rc .

Den 27. Mai 1887. Stadtschultheißenamt.
Mhner .

W i l d b a d .

Bekanntmachung,
betreffend das Befahren der Trottoirs

- er Staatsbahuen mit Belocipeden
Nachstehender oberamtlicher Erlaß wirb

hiemit zur Kenntnis der Einwohnerschaft ge¬
bracht.

Den 27 . Mai 1887.
Stadtschultheißenamt

Bätzner .
Nachdem neuerdings wieder Klagen darüber

geführt wurden , daß die Trottoirs der Staats¬
straßen von Radfahrern benützt werden, so
wird hiemit darauf hingewiesen, daß das Be¬
fahren der Trottoirs nach Z 2 der Kgl. Ver¬
ordnung vom 6 . Juli 1873 (Reg . -Bl . Seite
295) verboten ist , und daß die Übertretung
dieser Vorschrift auf Grund des Z 366 M >
10 des Straf-Gesetzbuchs mit Geldstrafe bis
zu 60 »F oder mit Haft bis zu 14 Tagen
abgerügt wird .

Neuenbürg/Calw , 8 . Mai 1887 .
Kgl . Oberamt .

Hofmann .
K . Straßenbau-Inspektion .

Stuppel .
Gemeinde Calmbach .

Stamm - und Brermholz -
Berkauf .

NächstenDonners tag den 2 . Juni dS . 3>,
vormtitags Vs 12 Uhr

auf dem hiesigen Rathaus aus Gemeindewald
Kälbling :



135 Stück tannenes und forchmes Lang -
und Sägholz 101,60 Fm . ,

359 Rm . buchene gemischte Scheiter und
Prügel ,

1 Rm . buchene Roller zu Schleiftrögen ,
10 Rm . eichenes Abholz ,
21 Rm . tannene Scheiter ,

660 Rm . tannene gemischte Scheiter und
Prügel ,

216 Rm . tannenes Anbruchholz ,
124 Rm . buchene Reisprügel und
151 Rm . tannene Reisprügel .

Kaufsliebhaber ladet ein

Schultheiß Häberlen .

SchwarMaldverein .
Nachdem die verehrlichen Mitglieder in

letzter Zeit pro 1885 das Blatt „Freudenstatt "

und pro 1886 das Blatt „ Herrenalb -Baden "

der Schwarzwaldkarte als Gabe des Haupt¬
vereins erhalten haben , ist nun auch das Blatt

„Pforzheim - Thalmühle " , Nagold- und
Enzthal umfassend , vollendet worden . Letzteres
Blatt wird erst pro 1888 (wegen Einteilung
der zur Verfügung stehenden Mittel ) zu un¬
entgeltlicher Ausgabe an die Vereinsmitglieder
gelangen können , kann jedoch jetzt schon gegen
den Selbstkostenpreis von 80 von diesen
bezogen werden . Ob denjenigen Mitgliedern ,
welche das letztere Blatt jetzt erwerben der
Aufwand von 80 im Jahr 1888 , wenn
in diesem Jahr auf ein Freiexemplar verzichtet
wird , durch Abzug an ihrem Vrreinsbeitrag
wieder ersetzt wird , darüber beschließt die Haupt¬
versammlung ; der Unterzeichnete hält es für
wahrscheinlich . Da nun der Besitz des Blattes

„ Pforzheim -Thalmühle " für die Mitglieder des
Bezirksvereins Neuenbürg am meisten Interesse
hat, so darf der Unterzeichnete sich wohl die
Bitte an die verehrlichen Mitglieder des Vor¬
stands erlauben , dahingehende Wünsche in ein
Verzeichnis aufzunehmen und binnen 14 Tagen
ihm zuzustellen , worauf derselbe das Weitere
besorgen wird . Der Geldbetrag ist erst nach
Empfang der Karte einzusenden .

Hraf Mkull .

Zeugnis .
Herr Älvstlei » von I

Freudenstadt hat mir seine Back¬
ofenverschlüsse und Lampe (zu
Gas ) einsetzen lassen ; ich habe
vorher hier verschiedene Kon¬
struktionen angesehen , doch die
SVvstlen '

schen vorgezogen , wel - s
che sich auch vortrefflich bewäh¬
ren , denn sie zeichnen sich durch !
solide Arbeit , luftdichten Ver¬
schluß, leichte Handhabung , Holz¬
ersparnis , Schönheit und billigen
Preis jevensalls vor anderen
aus , weshalb ich meine Herren
Kollegenhiermitdarauf aufmerk¬
sam machen will , und können
obige Gegenstände täglich bei mir >
im Betrieb angesehen werde » .

23 . AprU
Jlgenplatz 1S8V .

Fn
'
eärr

'
c/r Kr > c/r7r6 ^

Bäckermeister ,
Seit ich obige Lampe besitze,!

Ibrauche ich pro Monat für 2.801
weniger Gas .
b)» D . O .

Freiwillige Gaben zur
Bundestag Lotterie .

Die Einwohner Wildbad ' s , welche für die am Pfingstmontag stattfindende Bundestag -

Lotterie noch freiwillige Haben zu überweisen die Güte haben wollen , sind höflich ge¬
beten , solche im Laufe des heutigen Tages bei Herrn Chr . Pfau , Vorstand der Lotterie -

Commission abzugeben .
Die Lotterie - Commiffion .

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ H
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W i k d b a d.

Geschästs -Eröffilung sc Empfehlung.
Einer verehrt . Einwohnerschaft Wildbad ' s und Umgebung

zeige hiemit an , daß ich mich hier , in meinem elterlichen
Hause Hauptstraße 103 , als

Ducrkbinäsr
niedergelassen , und empfehle mich zur Ausführung aller in mein Fach einschlagenden
Arbeiten , unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung .

Hochachtungsvoll
S . irisLiQAsr .

Stuttgart .

IM

Kasten - , Polster - , Fantasie -
Möbel , Spiegel re. jeder Art
insolider und stylvoller Aus¬
führung ; kompletteZimmer - Ein -

richtungeu u . biirgerl Braut -
Ausstattungen in allen Holz¬
arten u . allen Preislagen ; Möbel -

Stoffe , weiße und farbige Vorhänge , Tischdecken, Bodenteppiche , Läufer ,
Bett - und Sofa -Borlagen .
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(vormals Vereins - Möbelmagazin .)
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^ UGMZLtW ätz§
sind in reicher Auswahl eingetroffen und empfehle bestens :

» Damenkleider -Stoffe nebst Lesatzartikeln,M, ferner :
V Mantelets , Zaquets , Promenade
L und Regenmäntel,k Tricot Taillen , Unterröcke . ,V Ich lade zum Besuche sekundlichst ein. ^

I '
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kW. Die Anfertigung nach Maß sowohl für Konfektion als ßostn-
mes geschieht unter Leitung einer tüchtige» Direktrice unter Garantie für vor¬
züglichen Schnitt und geschmackvolle Arbeit .
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Rcrdeaux-Vlcin (Lobt kransös. Rotbvsin ) per Plasobs mit Dias . . ^ 1 . 50Okensr , (nnzar . Lotbvsin ) , , . . . 1 . 25Lrlausr , >> , x x - - - I - 500ar >o« itrsrx x x , '/M -95 ^ '/ix - - - 1 - 75Narsala -Vliein (ital . Nazsnvein ) pr . PI . 1 . 25 PI . mit Dias 2. 25
Nslaga (braun u . rotbzoldsn ) pr . V- Pt - 1 . 25 PI . mit Mas . 2. 25Xsres (8bsrrx ) per Plasobs mit Mas 1 . 25 , '/ , Plasobs . . . 2 . 25ileidsskeimer Veissvsin per Plasobs mit Mas . 1 . 15Lorstsr iiuslsse Veissvsin per Plasobe mit Mas . 1 . 65Poka^sr lkusbruck per Plasobs mit Mas 75 1 und . 1 . 50Nüster „ (unzar . 9üssvsin ) pr . PI . mit Mas 1 . 25 , t , »dl 2. 25sind kortväbrsnd sn baden bei

^ srrr , ^Vein-Ln -Aros-Oeseliäkt ln Nürnberg.
PP6. LLun vsr1s,nss Lrtsürücrlrlloü mar sololas Pls -solasu , clis nasinsPirnas . s .uk Lkmusivs , Lorb und 8tsuioUrs,r >ssI brassn , nur clisslaiobsb Ss,rs,iabis kür Lsolablasib ! I

Kisdsrlazsn : in Vlllcldstä bei Odr. Vtilädistt , lLöviz-Larlstrasss 68,in Oalmdaok bei Lautmann kr . öartti snr Lrons .
d/lOkl ^ l^ ! kilsussts ^ k

-fin 6 un § .
Vir baden das so okt in der 2situnz okksrirts lnssvtsnpnlver versnobt, jsdovb batuns nook kein Nittel solobsn Prkolz bei Vsrtilznnz jszlioksn Duzssisksrs srsielt , als dasneu erkunden« Nodureksoks Uortsin . Vir dsstätizsn dies und können dieses Nittel als dasdoste sobr oinpksklsn . I . 6 . 8 . Tckulre, Uainsrvalds , 6 . Xrügsr, Uauzard, Lduard kiidmger,Okmsdork, I . I. . üentko. Altona . — lausende ^ .nerkennnnzen bestätigen es . Das Nortsinvon Nodurek ist giktkrsi, in seiner Virknng das siobsrsts Nittel sur Vertilgung von 8obvaben ,küssen , Vaomon , Plöbs, Ameisen, Raupen, Vogolmilksn und des so grossen 8obadon vsr-nrsaobenden Nolsvurms , glsiebseltig auob der sickerst « Lckutr gegen Nottenkrass ; ausserdemvsltdsrübmtss Nodurek's Äarckpulver , Llanrstärke , 8ckns»putr- und 2aknpotrpulver. kaoketeä 10, 20, 50 kk. su baden in Vildbad bei lk'r . Vreiker .
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^mit 2 Lcilneilpressen unä äen neuesten modernsten

Lciirfften verseilen , empffeiiit sicii 2ur ^ n-
lertiZunA von Oruoksrbsitsn Liier ^

^ rt . sov/olil in 8cliwar2 -
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k^rt, sov/olil in 8clivmr2-
uncl Luntäruclr ,
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, v'rn ^ -ä«

vV bei
eleganter und

correleter ^ .usiuIirunZ,
unter ^ usickerung prompter 6edie -

nunZ und billiger Preise . — krokeurbsitsn
-k" stellen aut ^Vunscli gerne 2U Diensten . ^

t- 3 m p i VN 8
(kaplsr -ll atsrnsri )

für die bevorstehende Illumination sind zu haben
bei Wie ^inger .
7^7 ^ )1k ill

lle Freunde und Kenner der Lteaa-
graxliio von Wildbad und Umgegend

werden gebeten, ihre Adressen, sowie diejenigen
der ihnen bekannten Stenographen mit Angabe
des Systems an die Redaktion dieses Blattes
einzusenden .

R.oamon , Druck und Vsrlag von Chr . Wildbret ! in WiMad

Inschrifteir
zur Dekorierung der Häuser für die bevor¬
stehenden Festlichkeiten sind zu haben bei

ßhr . Wildörett.
ir « L 8V» el 1 « 8 kiHi » !

Lin Unikum ! blur S Narkkostet dis allKsmsiu derübmt xeevordeus, Zanrneu srkundsns
WsIt - I' eNlisI -UKl' (Keine Pendula )

mit Vooksr und 8iAnal-Lpparat , mit 2 bron-sirten Oeviobtsrn und mit Patent - 2iüsrdlati ,vslobss in tiskdunkler R^avbt Asuau so vis
<dsr blonü bsil Isucüdsd .

Diese aus^essiobustsn pravbtvolleo Dbressind in keinpolirtso Roblkskl - Rynds - Radmo»^ekasst und svar : Pksnkols -, Russbolr - u . ka-Üsander-Imitatiou eto. und bilden eins 2isräsniobt nur kür den Palast dos Rsiokon , sondernauob ein unsntbebrliobes PinriodtuuAsstüok kükdie bssobsidsnv Vobnuo ^ dos Aindsrbsmjttsl -ton . Diese Dbr ist navb neuestem 8^stom an-
AskertiZt , indem das doppelt Assobriebons 2ikksrblatt niobt nur 12 8tundsn , sondern auob24 8tundon ssiAt . Vio bekannt , « erden inkursgr 2eit die 24-8tuudsn - Dbrsu allßemem,d . b . in der zausen vivilisirten Veit einzokübit.Das Doppel - 2ilksrblattt ist mit praodtvollsi»Doldsobattsn v«r»obsn,mit der k. k. aussoblisss-liob privilszirten katsnt -Deuobtmassv impiLz -nirt und lsuobtet bei Raobt bell vio der Nonö ,obno jedes Lrsonmatsrials , und üdernobmo iokkür dis Deuobtkrakt dieser Praobtubrsn

rskir ckakrs SsrsMis.Diese unsntdobrliobon auszeroiobnotsn Pa¬tent -V olt-Dbrsn sind vozon ibror bsispisllosssLillizkoit in den meisten Pamilienkroison be¬reits sinzskübrt und da ivb diese Dbren selbst
orsouzs , nur durob meine altbsrübmto Pirnisoinriz und allein sudsrieben . — dods bostslltsDbr vird in oizsns dann anzeksrtiztso kvst-kistobon vorpaokt und Aozen k. k. Postnaed-nabms oder Voraussendunz des Letrazo » naeballen Vsltzszondsn versendet . — L» vird sr-suobt , dis Lostollunzsn so rasob als mSxliedoinrusondsn ; denn «oben jstst naob dem erste»Lskanntvordsn dieser Lnnouos lauksn bundsrtevon Lostsllunzs » ein und dedvr vill dokriodixtvordsn . buok sind bei uns su baden all»8ortsn lasobonubron . Lestollnnzsn sind ruliebten an das bsndolszsriobtUob xrotokoUirts
ValvsrsLi-Vvrssaär-LursL» HUjiea,

20)4

W i l d b a d .
Evangelischer Gottesdienst.i» der katholischen Kirche :
Pfingstsonntag den 29 . Mai und Pfingst¬montag den 30 . Mai je Vormittags 10
Uhr.

Katholischer Gottesdienst:
Pfingstfest (29 . Mai) 8 V2 Uhr Predigtund Hochamt.
Pfingstmontag (30 . Mai. ) 11 V- Uhr

hl . Messe .
Stadpfarrer Or . Braig .
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